

	Sicherheitskonzept



Der Weg zu Ihrem Sicherheitskonzept



· Nachstehend finden Sie einen Vorschlag mit Erklärungen für die Erstellung eines Sicherheitskonzeptes für Ihren Anlass in der Gemeinde Ingenbohl.

· Diese Vorlage kann für grössere wie auch kleinere Anlässe benutzt werden.

· Mit dem Inhaltsverzeichnis ist eine Struktur ersichtlich, welche durch Sie übernommen oder nach Ihren Bedürfnissen und Überlegungen angepasst werden darf/soll.

· Bei kleineren Anlässen dürfen nichtzutreffende Titel selbstverständlich weggelassen/ gelöscht werden.

· Die blauen Textstellen ab Seite 2 sind Erklärungen die durch Sie angepasst werden sollen, damit diese Ihrem Anlass entsprechen.

· Werden von Ihnen noch umfangreiche Zusatzdokumente erstellt, sollen diese als Anhänge mitgeliefert werden.






Hilfreiche Erklärungs-Links


Sicherheit/Verkehr:
· Sicherheit an Veranstaltungen im Kanton Schwyz, Leitfaden mit Informationen und Checklisten, Kantonspolizei Schwyz
· Behelf Einsatzführung, Erstkoordination Blaulichtorganisationen, Kanton Schwyz
· Bewilligungsgesuch für Verkehrsbewilligungen - Formular V01a
· Merkblatt Verkehrsbewilligungen

Brandschutz:
· Arbeitshilfe_Brandschutz_bei_Anlaessen_V.5.
· Leitfaden Flüssiggas, Arbeitskreis LPG
· Reglement für Veranstaltungen, inkl. Checkliste Flüssiggas, Arbeitskreis LPG

Umweltschutz:
· Umweltfreundliche Veranstaltungen - Empfehlungen für nachhaltige Kultur- und Sportanlässe Amt für Umwelt und Energie, Kanton Schwyz

Schallschutz:
· Veranstaltungen und Lärm – Kanton Schwyz
	Sicherheitskonzept

Sperre, Bahnhofstrasse
Kapelle bis Ärztehaus
 [NAME der Veranstaltung]
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2 [bookmark: _Toc221616592][bookmark: _Toc341858086]Einleitung
3 [bookmark: _Toc221616593]Organisation
In diesem Kapitel wird beschrieben, wer den Anlass organisiert (Organisation, Verein, Stiftung, Firma etc.) also wer der Veranstalter ist. In den folgenden Untertiteln wird genau aufgeführt, wer wofür verantwortlich ist, wer im Krisenfall welche Kompetenzen hat, mit welchen Partnerorganisationen im Thema Sicherheit zusammengearbeitet wird und was deren Aufgaben und Kompetenzen sind.
3.1 [bookmark: _Toc338926304][bookmark: _Toc221616594][bookmark: _Toc341858087]Veranstalter Organisation / OK
Name/ Vorname, Funktion und Telefonnummer aller Mitglieder aufführen. Im Minimum muss der Veranstalter und der Sicherheitsverantwortliche namentlich (natürliche Personen) aufgeführt sein.

	[bookmark: _Hlk37858083]Bezeichnung/
Name Vorname
	Funktion
	Erreichbarkeit
	Standort / Besonderes
	Krisenstab

	Muster Max	OKP Hauptverantwortlicher	079 123 45 67
	auf Festareal	

	Muster Max	Chef Sicherheit	079 123 45 67		

	Muster Max	Chef Bau	079 123 45 67	
	

	Muster Max	Chef Gastro	079 123 45 67		

					

					

	Muster Max	Sicherheitsdienst	079 123 45 67		

	Muster Max	Verkehrsdienst	079 123 45 67		

	Kantonspolizei Schwyz	Notfall                                 24h	117                      041 819 29 29		

	Rettungsdienst Schwyz	Notfall	144		

	Feuerwehr Ingenbohl	Notfall	118		



[bookmark: _Toc338926307]



3.2 [bookmark: _Toc221616595]Verantwortlichkeiten / Abgrenzungen 
3.3 [bookmark: _Toc221616596]Partnerorganisationen
3.3.1 Sicherheits- und Ordnungsdienste
Welcher Sicherheitsdienst wird eingesetzt? Welchen detaillierten Auftrag hat er? Wie viele Sicherheitspersonen werden eingesetzt? Einsatzzeiten?
Allfällige Verträge, Pläne können als Beilage erfasst werden.
usw.
3.3.2 Polizei
Sofern spezielle Vereinbarungen mit der Polizei, Feuerwehr, Sanität oder weiteren Organisationen gemacht wurden, sind diese unter den entsprechenden Titeln aufzuführen.
3.3.3 Feuerwehr/ Seerettungsdienst
3.3.4 Sanität
3.3.4.1  	Sanitätsposten
3.3.4.2  	Rettungsachsen und Notfallzufahrten
Hier als Plan oder als Beilage einfügen.
3.3.5 Verkehr
Welcher Verkehrsdienst wird eingesetzt? Welchen detaillierten Auftrag hat er? Wie viele Verkehrsdienstpersonen werden eingesetzt? Einsatzzeiten?
Allfällige Verträge, Pläne können als Beilage erfasst werden.
usw.
3.3.6 weitere


4 [bookmark: _Toc338926328][bookmark: _Toc221616597][bookmark: _Toc338926334]Veranstaltungsbeschrieb
Kurztext über Charakter, Art und Geschichte des Anlasses mit Erfahrungen aus den letzten Jahren.
4.1 [bookmark: _Toc221616598]Programm/Unterhaltung 
4.2 [bookmark: _Toc221616599]Veranstaltungsgelände
evtl. Übersichtsplan mit Legende einfügen
4.3 [bookmark: _Toc338926330][bookmark: _Toc221616600]Zeiten
4.3.1 Betriebszeiten
z.B. Freitag, xx.xx.20xx, ab 10:00 Uhr bis Samstag, xx.xx.20xx, 03:00 Uhr
4.3.2 Auf-/Abbauzeiten
z.B. Freitag, xx.xx.20xx, ab 07:00 Uhr bis Freitag, xx.xx.20xx, 09:30 Uhr (Aufbau)
z.B. Samstag, xx.xx.20xx, ab 09:00 Uhr bis Samstag, xx.xx.20xx, 12:00 Uhr (Abbau)

4.4 [bookmark: _Toc338926337][bookmark: _Toc221616601]Besucher
4.4.1 [bookmark: _Toc338926338]Besucherzahlen 
Beim Anlass werden pro Tag und über die gesamte Anlassdauer ca. … Besucher*innen erwartet.
4.4.2 [bookmark: _Toc338926339]Zusammensetzung
Die Altersstruktur wird dabei schwerpunktmässig auf …. Jahren liegen. Es werden lokale und regionale Besucher*innen jeden Alters, Tagesgäste sowie Gäste aus der Schweiz und dem Ausland erwartet. ……
4.5 [bookmark: _Toc221616602]Infrastrukturen
4.5.1 Aufbauten
z.B.
- drei beheizte Festzelte, 10x15 Meter, im Boden verankert oder mit Gewichtsblöcken gesichert (Personenanzahl)
[bookmark: _Toc38978383]- zwei Barwagen (Grösse, Typ, Personenanzahl)
- 80 Festgarnituren im Freien

[image: ][image: ][image: ][image: ][image: ][image: ][image: ][image: ][image: ]Diesen Plan/ Legende gemäss Ihrem Anlass anpassen.
Festbestuhlung
F&B
F&B
F&B
Bühne
Bar
F&B
Bar
01.01.2026
von 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr
Bar
Festgelände Datum:

	[image: ]Entsorgung
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[bookmark: _Toc338926341]
4.5.2 Toiletten
Es werden 10 Toi Toi's aufgestellt, welche sich bei …. befinden.
4.5.3 [bookmark: _Toc338926342][bookmark: _Toc338926335][bookmark: _Toc341858139][bookmark: _Toc341858144]Versorgung (Strom, Wasser, Gas etc.)
Welche Anschlüsse werden gebraucht und durch wen installiert?
Absprache mit Gemeindewerkdienst, was zur Verfügung gestellt werden kann.
4.5.4 Entsorgung (Abfall, Abwasser)
Es werden Kunststoffbecher und -geschirr verwendet. Pressmulde, Müllfässer mit passenden Säcken.
Absprache mit Gemeindewerkdienst, was zur Verfügung gestellt werden kann.
4.5.5 Gemeindewerkdienst
Es muss mit dem Gemeindewerkdienst, Werkmeister, abgesprochen werden, welche Materialen zur Verfügung gestellt werden können. (Vaubangitter, Verkehrssignalisation, Müllfässer, Feuerlöscher, usw.)
4.5.6 Sperren, Zäune und Abschrankungen
Wie wird das Areal gesichert? Welches Material?
Angesichts der neuen Bedrohungslagen und zur Gefahrenabwehr empfiehlt die Kantonspolizei Schwyz, die Zufahrten zum Veranstaltungsgelände mit geeigneten Massnahmen so zu sichern bzw. zu sperren, so dass keine Fahrzeuge ungehindert auf das Areal gelangen und Schaden anrichten können.
Es sind stets alle notwendigen Sicherheitsmassnahmen zu treffen, damit die Besucher*innen nicht gefährdet werden. Die entsprechenden Vorkehrungen sind bei der Erstellung des Sicherheits- und Verkehrskonzeptes rechtzeitig zu planen und festzuhalten.
4.6 [bookmark: _Toc221616603]Crowd Management
4.6.1 Kapazitäten (Räume, Gebäude und Plätze im öffentlichen Raum)
allfällige Berechnungen zur maximalen Personenanzahl im Freien und nach Brandschutzvorschriften in festen Bauten (Gebäude, Zelte, Barwagen, usw.)
4.6.2 Fluchtwege (Anzahl, Kapazitäten, Beschilderung)
4.6.3 Freihalte-/Entlastungsflächen
4.6.4 Abgesperrte Bereiche
5 [bookmark: _Toc341858134][bookmark: _Toc221616604]Gefährdungsanalyse
Unter den nächsten Titeln umschreiben Sie, was alles bei Ihrer Veranstaltung passieren kann.
Wie gross ist die Wahrscheinlichkeit, dass dies eintritt?
Wie schlimm wäre das für Sie und die Besucher*innen?
Was kann ich als Veranstalter unternehmen, um diese Risiken zu verhindern oder zu minimieren?
Welche Risiken nehmen Sie als Veranstalter in Kauf?
usw.?
Erklärungen sind unter dem Link: Sicherheit an Veranstaltungen im Kanton Schwyz, Leitfaden mit Informationen und Checklisten, Kantonspolizei Schwyz Seite 6 ersichtlich.
5.1 [bookmark: _Toc221616605][bookmark: _Toc341858137]Risikofaktoren
5.1.1 Mensch
z.B. Schlägereien, Körperverletzungen, Störer, Todesfall, Diebstahl, Falschgeld, sex. Belästigung, Bombendrohung, Amok, Terror, usw.
5.1.2 Umwelt
z.B. Wetter, Föhn, Schnee, Eis, Wasser, Gewässer, Hitze, usw.
5.1.3 Technik/Infrastruktur
z.B. Stromleitungen, Zeltverankerungen, usw.
5.1.4 Kommunikation
Wie wird die Kommunikation aufrechterhalten? Funk, Mobiltelefon, Screens, Lautsprecher, usw.
5.1.5 Verkehr
Bei einer Sperre der Bahnhofstrasse muss die Achse Axenstrasse - Gersauerstrasse als Notfallachse sofort geöffnet werden können.
Bei einer Sperre der Gersauerstrasse muss die Notfallachse Axenstrasse - Bahnhofstrasse sofort geöffnet werden können.
Wie wird der Verkehr im und um den Anlassbereich geregelt?
[bookmark: _GoBack]Welche öffentlichen Strassen/ Plätze werden gesperrt und/oder umgeleitet? (separates Gesuch ist nötig)
Bewilligungsgesuch für Verkehrsbewilligungen - Formular V01a
Merkblatt Verkehrsbewilligungen
Welche Signale werden wo aufgestellt?
Einwilligung mit Unterschrift der Eigentümerschaft von Privatstrassen/ Privatgrundstücken muss zwingend schriftlich eingereicht werden?
Wie werden die Anwohner miteinbezogen/ informiert?
Parkmöglichkeiten?
Öffentlicher Verkehr?
5.2 [bookmark: _Toc221616606]Risikobeurteilung
5.3 [bookmark: _Toc221616607]Restrisiken
Trotz sorgfältiger Planung und Organisation, Vorbereitung und Absprachen, baulichen, planerischen und präventiven Massnahmen, bestehen für eine solche Veranstaltung leider Restrisiken, welche nicht vorhergesehen werden können oder auf die aus organisatorischer Sicht nicht oder nur bedingt Einfluss genommen werden kann. 

Es sind dies beispielsweise;
•	Unfälle
•	Deliktische Handlungen
•	Ereignisse die eine Flucht oder Panik auslösen
•	Partielle Überfüllung von Örtlichkeiten und grosses Gedränge
•	Fehlverhalten von Menschen (menschliches Versagen)
•	Leichtsinn von Personen
•	Übermässiger Alkohol- und Drogenkonsum
•	Nichtbefolgen von Anweisungen und Verboten

Es ist also nicht auszuschliessen oder gänzlich zu verhindern, dass ein Besucher*innen Opfer eines Unfalles oder einer Straftat wird oder sich durch Leichtsinn und/oder fehlende Eigenverantwortung bewusst oder fahrlässig selber in Gefahr bringt.

Der Veranstalter nimmt zur Kenntnis, dass solche Veranstaltungen immer Restrisiken bergen. 
Durch gute Information und Kommunikation, vorbereitete Szenarien und Sicherheitspatrouillen kann rasch auf bedrohliche Ereignisse oder Unfälle reagiert und die Risiken auf ein akzeptables Mass minimiert werden.
 
Eine 100%ige Sicherheit kann den Besucher*innen nicht geboten werden.
 
Der Veranstalter dokumentiert mit diesem Sicherheitskonzept, welche Vorkehrungen getroffen wurden, um die konkreten Risiken sowie die Restrisiken so zu minimieren, sodass diese in einem für alle akzeptablen Rahmen liegen. 

Die Massnahmen und Szenarien sind nach derzeitigem Wissensstand und den Erfahrungen des Veranstalters entstanden und mit den Behörden abgesprochen. 

Alle involvierten Beteiligten haben nach bestem Wissen und Gewissen zu diesem Sicherheitskonzept beigetragen.

6 [bookmark: _Toc221616608]Massnahmen
Welche Vorkehrungen und Massnahmen trifft der Veranstalter für die Sicherheit der Besucherinnen und Besucher? Alle Sicherheits- Massnahmen die in der Risikobeurteilung als nötig festgestellt wurden, müssen hier in Textform detailliert beschrieben werden. Wie werden diese umgesetzt?
6.1 [bookmark: _Toc221616609]Sicherheitspatrouillen
6.2 [bookmark: _Toc221616610]Eingangskontrolle
Wer erhält Zutritt? Wer kontrolliert dies? Werden Tickets verkauft? Wenn ja, wie? Vorauskasse/ Abendkasse?
6.3 [bookmark: _Toc221616611]Abnahme Bauten
6.4 [bookmark: _Toc221616612]Blitzschutz
6.5 [bookmark: _Toc221616613]Schallschutz
Die Weisungen gemäss Veranstaltungen und Lärm – Kanton Schwyz sind umzusetzen, allenfalls ist das Meldeformular einzureichen.
6.6 [bookmark: _Toc221616614]Beschilderung
6.7 [bookmark: _Toc221616615]Notbeleuchtung
6.8 [bookmark: _Toc221616616][bookmark: _Toc341858142]Information/Kommunikation mit Publikum

7 [bookmark: _Toc221616617]Szenarien
Falls etwas passiert, muss der Veranstalter über Unterbruch oder Abbruch und ggf. einer Räumung einer Veranstaltung entscheiden. Verschiedene Gründe können zu einem solchen Szenario führen. Der Grund ist eigentlich egal, aber das Szenario soll beschrieben sein!
Das Szenario oder der vorbehaltene Entschluss gibt Auskunft, wer entscheidet und wer, was in welcher Reihenfolge zu tun hat. 
7.1 [bookmark: _Toc221616618][bookmark: _Toc341858170]Unwetter
7.2 [bookmark: _Toc221616619]Veranstaltungsunterbruch
7.3 [bookmark: _Toc221616620]Veranstaltungsabbruch
7.4 [bookmark: _Toc221616621]Bombendrohung
7.5 [bookmark: _Toc221616622]Räumung/Evakuierung
7.6 [bookmark: _Toc221616623]Durchsagetexte
Zumindest für die vorbereiteten Szenarien sollten vorbereitete Durchsagetexte erstellt werden. Ja nach Veranstaltung können auch mehrsprachige Durchsagetexte Sinn machen.

8 [bookmark: _Toc338926360][bookmark: _Toc221616624][bookmark: _Toc341858149]Kommunikationskonzept
Wer ist ’Sprecher/in’ der Veranstaltung? Was wird wann gesagt? Absprache mit Mediendiensten im Ereignisfall? Wie kommuniziert das OK? Über welche Verbindungen?
8.1 [bookmark: _Toc338926361][bookmark: _Toc221616625]Interne Kommunikation
8.2 [bookmark: _Toc221616626][bookmark: _Toc338926365]Kommunikation mit Besucher*innen
8.2.1 Bühnenmikrofon/Beschallung
8.2.2 Megaphone
8.2.3 Screens
8.2.4 Homepage/App
8.2.5 Social Media
8.3 [bookmark: _Toc221616627]Kommunikation mit Medien

9 [bookmark: _Toc341858180][bookmark: _Toc221616628]Anhänge
9.1 [bookmark: _Toc221616629]Organigramme
9.2 [bookmark: _Toc221616630]Verkehrs- und Signalisationskonzept
Sechs veranstaltungsortbezogene Vorlagen zu Verkehrs- und Signalisationskonzepten finden Sie auf unserer Homepage www.ingenbohl.ch. Diese können übernommen und auf Ihren Anlass angepasst werden.
9.3 [bookmark: _Toc221616631]Risikomatrix
9.4 [bookmark: _Toc221616632]Einsatz-/Dienstzeitenpläne Sicherheitsdienst
9.5 [bookmark: _Toc221616633]Aufträge / Verträge
9.6 [bookmark: _Toc221616634]Zertifikate Bauten
9.7 [bookmark: _Toc221616635]Baupläne, Übersichtspläne
9.8 [bookmark: _Toc221616636]Versicherungsunterlagen
9.9 [bookmark: _Toc221616637]… 
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